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Worum es geht

Die Madonna mit dem Kind, die von zwei Heiligen gerahmt wird, wurde im 19. Jh. mit der
Erwerbung der Sammlung Barbini-Breganze dem Sieneser Maler Francesco Vanni (1564-
1610) zugeschrieben. Heute gilt es als Arbeit des Bologneser Malers Giovanni Francesco
Bezzi, gen. Nosadella (um 1530-1571). Dieser wenig bekannte Vertreter des Bologneser
Manierismus lernt vermutlich bei dem Freskomaler Pellegrino Tibaldi (1527-1596) und ist in
seiner Heimatstadt aktiv. Nur wenige Werke sind von ihm überliefert, so das 1571 für Santa
Maria Maggiore in Bologna begonnene Altarbild, das von Prospero Fontana (1512-1597)
vollendet wird. Als charakteristisch können die römisch beeinflussten kraftvollen Figuren
und das leuchtende Kolorit gelten, das seinen Werken im Wechsel von kräftigen
Farbakzenten und hellen Zwischentönen einen freskohafte Wirkung verleiht. Eine mögliche
Vorstudie in schwarzer Feder, die anstelle des Engels den hl. Rochus zeigt, wird im Musée
du Louvre aufbewahrt (Dép. des arts graphiques).
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